
Beispiel 1 

In diesem Facebook-Posting wird 
behauptet, ein Flüchtling habe in 
einem Lebensmittelgeschäft in 
Deutschland eine Kassierin mit einer 
Schere attackiert, nachdem er beim 
Diebstahl erwischt worden sei. Scanne den 

QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.

Scanne den 
QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.

Beispiel 2 

In einem Facebook-Posting wird 
die Unterbringung von ukrainischen 
Kriegsflüchtlingen in einem Wiener 
Hotel scharf kritisiert. Die Behaup-
tungen kritisieren angebliche unter-
schiedliche Leistungen für Hilfe
suchende in Österreich, ukrainische 
Flüchtlinge, Asylsuchende allgemein 
und einheimische Obdachlose.

Selenskyj = Präsident der Ukraine

Fake News  
erkennen

Aufbrechen     Ankommen     Bleiben



Beispiel 3 

In einem Facebook-Posting wird 
behauptet, dass ein Mitarbeiter eines 
Supermarktes in Österreich weniger 
Geld zur Verfügung habe als ein 
Asylwerber. 

Beispiel 4 

In einem Video auf Facebook  
werfen angeblich Migrant*innen  
in einer Schule in Wien mit  
Stühlen und Tischen um sich.  
Es zeigt scheinbar Jugendliche 
mit Migrationshintergrund, die 
eine Lehrperson angreifen und ein 
Klassenzimmer zerstören.

Scanne den 
QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.

Fake News  
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Beispiel 5 

In einem Video auf TikTok werde  
angeblich ein Seniorenheim in  
Hamburg (Deutschland) geräumt, 
damit Geflüchtete dort unter
kommen könnten. Die Stadt 
Hamburg soll das bezahlen. 

Beispiel 6 

Die Tagespresse veröffentlichte 
einen Artikel, der das Christkind 
als einen „Flüchtling aus Nah-
ost“ bezeichnete und wo es in 
Oberösterreich angeblich Schnee 
schaufeln musste.

 

11. Dezember 2023

POLITIK

Flüchtling aus Nahost: Oberösterreich  
verpflichtet Christkind zu Hilfstätigkeiten
von Die Tagespresse 11. Dezember 2023

Die oberösterreichische Landesregierung verpflichtet 
Flüchtlinge ab sofort zu Hilfstätigkeiten. Als einer der 
ersten Betroffenen muss das Christkind heute Morgen 
zum Dienst an der Schneeschaufel antreten. Als Zuwan-
derer aus dem Nahen Osten ist es von der Maßnahme der 
ÖVP-FPÖ-Koalition betroffen. 

LINZ – 6:00 Uhr, Dienstbeginn. „In Linz beginnt’s!  
So, aufwachen, Christkind! Du bist ja noch ganz damisch,  
da ist deine Schaufel. Roboti, Roboti, goi! Was is? Du nix 
verstehen deutsche Sprache?“, herrscht ÖVP-Landes-
hauptmann Thomas Stelzer das Christkind an. „Tun Schnee 
schaufeln. Straßen alle. Dann daheim bei mir im Garten.  
Das wird a Neichtl dauern!“ Er seufzt. Das schwierige 
Asylthema bereitet ihm sichtlich Kopfschmerzen.

Scanne den 
QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.

Scanne den 
QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.
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Beispiel 7 

Der Postillon schrieb einen Artikel 
über einen Flüchtling, der in Deutsch-
land ein Kind verspeiste.

 

Flüchtling renkt seinen Unterkiefer aus 
und verspeist blondes deutsches Kind 
bei lebendigem Leib

26.8.15
Heidenau (dpo) – Warum hat nur keiner auf die warnenden 
Stimmen der Asylkritiker gehört? Im sächsischen Heidenau 
hat heute ein syrischer Flüchtling seinen Unterkiefer ausge-
renkt und vor den Augen entsetzter Passanten ein 5-jähri-
ges blondes Mädchen bei lebendigem Leib verspeist. Die 
schreckliche Szene dauerte insgesamt rund 25 Minuten.

„Ich dachte immer, das sei alles nur rechte Propaganda und 
Flüchtlinge seien ganz normale Menschen“, erklärte ein völlig 
traumatisierter Gutmensch, der das Spektakel mitansehen 
musste. Die Schreie des Kindes lassen ihn auch Stunden 
später nicht mehr los. „Ich habe die Nazis immer bekämpft, 
dabei waren ihre Warnungen klug, wohlüberlegt und kein 
bisschen vorurteilsbehaftet! Warum nur haben wir solche 
Monster in unser Land gelassen? Warum?

Die Polizei fahndet derzeit noch nach dem flüchtigen Flücht-
ling. Zeugenaussagen zufolge soll er, unmittelbar nachdem er 
das Kind verzehrt hat, ein gelb-grünes Riesenei gelegt und 
sich dann zirpend mit großen Sprüngen entfernt haben.

Scanne den 
QR-Code, um 
das Beispiel 
aufzurufen.
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